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Verhandlungsgegenstand: 
 

Jahresabschluss 2022 der Bürgerstiftung Vaihingen an der Enz 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1.) für den Verwaltungs- und Finanzausschuss: 

Dem Gemeinderat wird empfohlen, die Jahresrechnung 2022 der Bürgerstiftung 

Vaihingen an der Enz entsprechend der Anlage 1 festzustellen. 

 

2.) für den Gemeinderat: 

Die Jahresrechnung 2022 der Bürgerstiftung Vaihingen an der Enz wird entsprechend 

der Anlage 1 festgestellt. 

 

3.) für den Stiftungsrat: 

Von der Jahresrechnung 2022 der Bürgerstiftung Vaihingen an der Enz wird 

zustimmend Kenntnis genommen (Anlage 1). 
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Sachvortrag: 
 

Allgemeines 
Die Bürgerstiftung Vaihingen an der Enz ist durch Beschluss des Gemeinderates vom 
29. Januar 2003 als kommunale Stiftung des bürgerlichen Rechts ins Leben gerufen worden. 
Die Stiftungssatzung ist mit Wirkung vom 30. Januar 2003 in Kraft getreten.  
 
Am 16. März 2005 wurde die Bürgerstiftung durch die „Heidemarie und Manfred Scheck 
Zustiftung“ in Höhe von 100.000 € erweitert. Sie wird als Bestandteil der Bürgerstiftung 
selbständig geführt.  
 
Am 1. Juli 2019 wurde die Bürgerstiftung durch die „Tadeusz Szymanski Zustiftung“ in Höhe 
von 20.000 € erweitert. Sie wird als Bestandteil der Bürgerstiftung selbständig geführt. Mit den 
Erträgen sollen vorrangig Projekte aus dem Stadtteil Gündelbach bzw. Projekte im 
Zusammenhang mit der KZ-Gedenkstätte Vaihingen an der Enz gefördert werden. 
 
Laut Beschluss vom 11. Mai 2005 werden 1/3 aller Zinserträge abzüglich sonstiger Kosten zur 
Erhaltung der realen Kapitalsubstanz „thesauriert“, d.h. dem Grundkapital zugeführt.  
Die restlichen Zinserträge werden jährlich, nach Abzug der Kosten, zur Ausschüttung 
(Ausschüttungskapital) bereitgestellt.  
 
 
 
Finanzsituation Bürgerstiftung 
Zum 1. Januar 2022 betrug das Grundkapital 620.680,46 €. 
Das Ausschüttungskapital bezifferte sich auf 111.148,53 €. 
 
Insgesamt konnten im Jahr 2022 Zinserträge in Höhe von 4.811,10 € erzielt werden. 
Ausgaben sind in Höhe von 4.616,95 € angefallen. 
Das Ergebnis beträgt damit 194,15 €.  
 
1/3 dieses Überschusses (64,73 €) wurden dem Grundkapital und 2/3 (129,43 €) dem 
Ausschüttungskapital zugeteilt. Das Ausschüttungskapital erhöht sich um 14.980,09 € durch 
Spenden und Aufstockung um den Verwaltungskostenbeitrag 2022. Es gab keine Zustiftungen 
im Jahr 2022. 
 
Für die Ausschüttung aus 2021 sind im Jahr 2022 8 Förderanträge bei der Bürgerstiftung 
eingegangen. 2 Projekte wurden als nicht förderfähig eingestuft. Es wurde die Förderung von 
6 Maßnahmen in Höhe von insgesamt 9.308 € beschlossen. Abgerechnet wurden im Jahr 2022 
die Maßnahme des Agendaprojekts „Sitzbänke für das Wassertretbecken in Riet“ (886 €) und 
die Maßnahme der Familienherberge Lebensweg gGmbH „flexible Beschattungsmöglichkeiten 
für den behindertengerechten Spielplatz“ (2.500 €). Außerdem wurde aus dem Jahr 2015 die 
Maßnahme der Evangelische Kirchengemeinde „technischer Neubau Orgel“ (1.850 €) und aus 
dem Jahr 2019 die Maßnahme des Musikverein Vaihingen e.V. „Akustikmaßnahme, 
Lichtanlage“ (260 €) abgerechnet. Sowie aus dem Jahr 2020 die Maßnahme des Ev. 
Kirchenbezirk Vaihingen-Ditzingen „ Festschrift“ (1.000 €) und die Maßnahme des 
Fördervereins Enzweihinger Schule (5.500 €) wurde ebenfalls abgerechnet. 
 
Das Grundkapital beträgt zum 31. Dezember 2022 insgesamt 620.745,19 € und 
das Ausschüttungskapital 114.262,05 €.  
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Von dem Ausschüttungskapital in Höhe von 114.262,05 € stehen für das Jahr 2022 noch 
102.610,05 € zur Verfügung, da noch folgende Beträge aus der Projektförderung 2019, 2020 
und 2021 ausbezahlt werden müssen: 
   230 € Projektförderung 2019 Obst- und Gartenbauverein Vaihingen, Apfelprojekt 
5.500 € Projektförderung 2020 Bürger-Treff Vaihingen an der Enz, Radeln ohne Alter 
2.560 € Projektförderung 2021 Turnverein Vaihingen/Enz e.V., Parkour am alten Bahnhof 
   892 € Projektförderung 2021 Theaterhaus Vaihingen e.V., Vereinsheim blüht auf 
1.470 € Projektförderung 2021 Dance Like Crazy Tanzschule, 10 Jahresmitgliedschaften  
1.000 € Projektförderung 2021, Agendagruppe Horrheim, Sepp-Spielplatz Rutsche 
11.652 € 
 
 
Finanzsituation Heidemarie und Manfred Scheck Stiftung 
Zum 1. Januar 2022 betrug das Grundkapital 107.579,53 €. 
Das Ausschüttungskapital bezifferte sich auf 21.839,65 €. 
 
Insgesamt konnten im Jahr 2022 Zinserträge in Höhe von 833,46 € erzielt werden. 
Ausgaben sind in Höhe von 799,83 € angefallen. 
Das Ergebnis beträgt damit 33,63 €. 
 
1/3 dieses Überschusses (11,21 €) wurden dem Grundkapital und 2/3 (22,42 €) dem 
Ausschüttungskapital zugeteilt. Das Ausschüttungskapital erhöht sich um 2.595,12 € durch 
Spenden und Aufstockung um den Verwaltungskostenbeitrag 2022. 
Im Jahr 2022 wurde keine Förderung über die Heidemarie und Manfred Scheck Stiftung 
beschlossen. 
 
Aus der Projektförderung 2015 wurde die Förderung an die Evangelische Kirchengemeinde in 
Höhe von 1.150 € (technischer Neubau Orgel) und aus dem Jahr 2019 die Förderung an den 
Musikverein Vaihingen e.V. in Höhe von 1.540 € (Akustikmaßnahme, Lichtanlage) ausbezahlt. 
 
Das Grundkapital beträgt zum 31. Dezember 2022 insgesamt 107.590,74 € und das 
Ausschüttungskapital 21.767,19 €. 
 
Von dem Ausschüttungskapital stehen für das Jahr 2022 21.767,19 € zur Verfügung. 
 
 
Finanzsituation Tadeusz Szymanski Stiftung 
Zum 1. Januar 2022 betrug das Grundkapital 20.024,78 €. 
Das Ausschüttungskapital bezifferte sich auf 3.51,27 €. 
 
Insgesamt konnten im Jahr 2022 Zinserträge in Höhe von 155,44 € erzielt werden. 
Ausgaben sind in Höhe von 149,17 € angefallen. 
Das Ergebnis beträgt damit 6,27 €. 
 
1/3 dieses Überschusses (2,09 €) wurden dem Grundkapital und 2/3 (4,18 €) dem 
Ausschüttungskapital zugeteilt. Das Ausschüttungskapital erhöht sich um 483,99 € durch 
Spenden und Aufstockung um den Verwaltungskostenbeitrag 2022. 
 
Das Grundkapital beträgt zum 31. Dezember 2022 insgesamt 20.026,87 € und das 
Ausschüttungskapital 4.059,44 €. 
 
Von dem Ausschüttungskapital stehen für das Jahr 2022 4.059,44 € zur Verfügung. 
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Somit können aus dem Jahr 2022 rund 128.400 € (128.436,68 €) ausgeschüttet werden.  
 
 
Die Projektförderung 2022 wurde im Amtsblatt im Zeitraum vom 13.04.2023 bis 13.07.2023 
ausgeschrieben. Die Bewerbungsfrist endet am 31.07.2023, so dass im Herbst 2023 der 
Stiftungsrat über die Projektförderung 2022 entscheiden kann. 
 
Eine Übersicht über die noch offenen, nicht abgerechneten Projekte und die im Jahr 2022 
ausbezahlten Projekte liegt dieser Drucksache als Anlage 2 bei. 
 
Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts liegt als Anlage 3 der Drucksache bei.  
Seitens des Rechnungsprüfungsamtes bestehen keine Bedenken, den Jahresabschluss 
2022 der Bürgerstiftung festzustellen.  


